
Liebe Vereinsmitglieder, 

 

das letzte Training am 13.03.2020 liegt geraume Zeit zurück. Frühlingslauf und Stundenlauf mussten 

ebenso wie der Laufcup der Schulen und der Sponsorenlauf abgesagt werden. 

Wir wurden in den letzten Wochen umfassend über neue Normalitäten aufgeklärt. Ich hoffe, dass ihr 

und eure Familien wohlbehalten und individuell trainierend die Zeit überbrückt habt.  

Wir als Vorstand haben uns bewusst in dieser Zeit mit Wasserstandsmeldungen zurückgehalten, da wir 

außer Spekulationen nichts hätten weitergeben können. Nunmehr ist seit dem 15.05.2020 wieder 

Sport im Freien unter Beachtung der anzuwendenden Vorsichtsmaßnahmen erlaubt. Die Nutzung der 

Sportstätten der Stadt ist nach den Worten des Bürgermeisters von heute bei Wahrung der 

Abstandsregeln grundsätzlich wieder möglich. Wir haben bereits am 27.04.2020 den Neutrainingsstart 

bei der Stadt und dem Gesundheitsamt beantragt.  

Der Deutsche Leichtathletikverband hat hierzu als Konzept vorgegeben, dass ein Trainer mit bis zu 5 

Athleten bei Einhaltung der Regeln und in einem Stadion ca. 5 bis 6 solcher Gruppen bei 

entsprechender Verteilung gleichzeitig trainieren könnten. Auf dieser Grundlage haben wir ein 

Hygienekonzept erarbeitet, die entsprechenden Plakate und Schaubilder gefertigt und ausreichend 

Desinfektionsmittel organisiert. Auch sind entsprechende Unterlagen und Listen vorbereitet. 

Wir werden also wieder neu starten, allerdings nur im Rahmen der vorgegebenen Kapazitäten. Wir 

haben uns im Vorstand darauf verständigt, dass mit dem Training als erstes die Wettkampfsportler aus 

den älteren drei Gruppen (nach Auswahl der Trainer) beginnen werden. Die Entscheidung erfolgte 

unter dem Gesichtspunkt unserer Verantwortung als Landesleistungsstützpunkt der Leichtathletik. Die 

entsprechenden Kinder und Jugendlichen werden durch die Trainer informiert. Es können zunächst 

nur diese Kinder betreut werden. 

Bitte habt Verständnis, dass wir durch die Eindämmungsverordnung gehindert sind, einen 

umfassenden Neustart für alle durchzuführen. Wir werden bei entsprechender Auflockerung der 

Verordnungen sukzessive so schnell als möglich die Kapazitäten ausweiten und insbesondere dann 

auch den Gruppen der Kinder in den Altersgruppen 4/5, 6/7 und 8/9 sowie allen anderen aus den 

älteren Gruppen wieder ein Training anbieten. Wann dies sein wird, kann ich nicht vorhersagen. Wir 

beobachten aber aufmerksam alle Entwicklungen und werden entsprechend reagieren.  

Ich möchte mich im Namen des Vorstands bei allen Mitgliedern für das verständnisvolle Herangehen 

bedanken. Ich hoffe euch alle in naher Zukunft wieder beim gemeinsamen Training, bei 

Vereinsveranstaltungen und bei Wettkämpfen begrüßen zu können. 

 

Uwe Manker 

1.Vorsitzender     


